
Mund-Nase-Schutz für Sie und Ihre Umgebung!

Liebe Patientin, lieber Patient, 

Verena Hüttel, ehemalige Mitarbeiterin im Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, hat sich mit ihren Näh-

Freundinnen zusammengesetzt und für Sie so genannte Community-Masken aus Stoff handgenäht und ge-

spendet. Diese hat der Verein der Freunde und Förderer des Caritas-Krankenhauses Bad Mergentheim e. V. nun 

für Sie bereitgelegt. 

Denn: Nicht jeder, der mit Covid-19 infi ziert ist, bemerkt es auch. In diesen Fällen kann das vorsorgliche Tragen einer 

Maske das Übertragungsrisiko mindern. Außerdem könnten die Masken, laut Robert-Koch-Institut (RKI), zu einem 

gesundheitsbewussteren Verhalten der Menschen beitragen und das Bewusstsein für „physical distancing“ fördern. Es 

müsse nicht unbedingt der medizinische Mund-Nasen-Schutz sein, der gerade in medizinischen Einrichtungen vorrangig 

gebraucht werde, auch ein selbstgenähter textiler Schutz kann Tröpfchen abfangen.

Die vorliegenden Community-Masken werden hinter den Ohren fi xiert und sollen vor Erregern und Sekrettröpfchen 

schützen. Außerdem geben sie Ihnen ein sicheres Gefühl, wenn Sie draußen unterwegs sind. Bitte beachten Sie: Die 

Community-Masken halten größere Partikel ab, verfügen aber nicht über Filter, um vor Viren zu schützen. Sie schützen 

also nur die Umgebung, weil sie die Tröpfchen-Geschwindigkeit verringern, aber nicht den Träger selbst. Häufi g wird das 

Corona-Virus auch über die Hände übertragen. Halten Sie daher bitte unbedingt die Hust- und Niesetikette sowie den 

vorgegebenen Abstand von 1.5 bis 2 m zu Ihren Mitmenschen ein. 

Wie verhalte ich mich mit einer Mund-Nasen-Maske richtig?
Die richtige Anwendung ist wichtig, da die Maske sonst zu einer Infektionsquelle werden kann:

• Vor dem Anziehen, die Hände waschen oder desinfi zieren.

• Mund, Nase und Kinn mit der Maske bedecken.

• Darauf achten, dass die Maske auf allen Seiten eng anliegt.

• Während des Tragens die Maske nicht anfassen oder verrücken, denn egal wie gut sie fi ltert, an der Maske sammeln 

sich Erreger.

• Ist die Maske durch Atemluft durchfeuchtet, muss sie gewechselt werden.

• Die Maske von hinten an den Trägern abnehmen. Dabei die Vorderseite nicht berühren. Danach in einen geschlosse-

nen Behälter werfen. Anschließend die Hände waschen.

• Einwegmasken nicht wieder verwenden!

• Unsere Community-Masken sind bei mindestens 60°C waschbar. Alernativ können sie 5 Minuten in kochendem 

Wasser ausgekocht werden.
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